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Damen Bezirksoberliga

KSG Unterreichenbach : TV 1889 Gedern 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Winter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Romina Winter ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksoberliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:6
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die KSG Unterreichenbach
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die KSG
Unterreichenbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Romina Winter, die alle ihre Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen hatten Muth / Wahn beim 9:11, 8:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahentinnen Winter / Hainz. Da war final wirklich nichts zu holen. Christmann / Michel
überzeugten im Match gegen Reuter / Leißner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Claudia
Christmann zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen Charlotta Hainz, in das sie
als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Romina Winter war am Nachbartisch Rebecca Muth, obwohl sie alles gegeben
hatte. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Rika Michel hatte gegen Cora Leißner bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Christina Wahn bei ihrer Niederlage gegen Laura Reuter. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. 2:3 endete das Einzel zwischen Claudia Christmann und Romina Winter aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die KSG Unterreichenbach am 13.11.2022 gegen den TV 1906
Wächtersbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 12.11.2022 gegen die SG Bruchköbel 1868 II mitnehmen.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach

Doppel: Muth / Wahn 0:1, Christmann / Michel 1:0 
Einzel: C. Christmann 0:2, R. Muth 0:1, R. Michel 0:1, C. Wahn 0:1 

 TV 1889 Gedern
Doppel: Winter / Hainz 1:0, Reuter / Leißner 0:1 
Einzel: R. Winter 2:0, C. Hainz 1:0, L. Reuter 1:0, C. Leißner 1:0


